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Liebe Leserin und lieber Leser, 

 

da schwebt er, leuchtend gelb in den Him-
mel und um ihn herum nur grau: Graue 
Schirme, grauer Himmel…, aber er, der 
eine Schirm, der sticht heraus, der fällt ins 
Auge, der unterbricht das Grau in Grau, 
wie er so leicht in den Himmel tanzt. Ein 
Lichtblick ist er, ein fröhlicher Farbtupfer, 
einer, der sich nicht unterkriegen lässt und 
sich nicht einfügen will in das Grau um ihn 
herum, und der sich anscheinen lässt von 
der Sonne, die hinter ihm aufblitzt. 

Sie halten das Herbstheft von Evangelisch 
in Hasselroth in der Hand. Der Herbst, das 
ist eine Jahreszeit, die viele von uns genie-
ßen: Die Farben, das sanfte Licht, der Früh-
nebel, die vielen Feste rund um die Ernte 
oder die Kirchweih, das alles macht den 
Herbst zu einer besonderen und beliebten 
Jahreszeit. Andere fürchten diesen Monat: 
die Tage werden merklich kürzer und so 
viel kühler, grau und regnerisch, die Bäu-
me verlieren ihre bunten Blätter, die Natur 
zieht sich zurück, wird karg und kahl, und 
auch im Kirchenjahr gehen wir auf dunkle, 
schwere Tage zu mit dem Volkstrauertag 
und dem Totensonntag. 

Aber vielleicht ist der Herbst genau so, wie 
unser Bild: Oft grau, aber es gibt auch 
etwas kräftig Strahlendes! Etwas, das den-
noch Mut macht, dass das Grau in Grau, 
die schwermütigen Gedanken, die Ab-
schiedsstimmung durchbricht und Lebens-
freude aufblitzen lässt!  

Und wenn ich so die Seiten von Evange-
lisch in Hasselroth durchblättere, dann 
sehe ich eine Menge gelber Schirme, die 
so ein fröhlicher Lichtblick sind, oder die 
wie ein fröhlicher Lichtblick nachwirken: 
Da waren unsere Sommerfreizeiten und 
das Kita-Sommerfest, unsere Beteiligung 
beim Kindertag in Niedermittlau oder 
beim Tauffest in Gelnhausen, alles helle, 
fröhliche Momente, die auch zeigen, wie 
jung unsere Gemeinde ist und wie viel 
Angebote wir für Kinder und Jugendliche 
wir haben! Das ist auch etwas, das mich 
froh stimmt, gerade angesichts der vielen 
schlechten Nachrichten, mit denen wir im 
Alltag und auch im Leben unserer Kirchen-
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Alltag, 

da gehe ich achtlos vorbei 

an dem, was im Garten noch blüht: 

Astern, die fette Henne und eine einsame 
Rose. 

 

Grau, sage ich, 

und sehe nicht, 

wie die Blätter sich färben 

und tanzen im Abendlicht. 

 

Kenne ich nicht, 

denke ich, 

und lasse links liegen 

Frau und Mann und Kind, 

auch, wenn sie lächeln. 

 

Schenk mir Augen, die farbenfroh sind 

und eine Haut, die sich aufrauhen lässt 

und einen Blick für das Wunder, 

in dem du 

mir entgegenkommst. 

 

 

Ihre Pfarrerin  

gemeinde zu kämpfen haben: immer we-
niger Mitglieder, immer knapper werden-
de Finanzen, immer mehr Fragen, wie 
denn die Kirche der Zukunft aussehen 
wird…, das lastet oft schwer und grau auf 
mancher Sitzung und manchen Gesprä-
chen. Und da tut es gut, in allem doch 
wieder die Lichtblicke zu sehen, die es 
auch im grauen Herbst gibt: Die Bücherei 
Neuenhaßlau feiert ihr 30jähriges Jubilä-
um, der Förderverein Laurentiuskirche 
startet wieder durch und der Förderkreis 
Kirche Gondsroth lädt zum Konzert, es 
gibt ein tolles Programm in der Kinderkir-
che und im Krabbelgottesdienst, der öku-
menische Seniorennachmittag trifft sich 
wieder nach der langen Pause und wir 
laden wieder zum Kirchenkino ein und 
nicht zu vergessen zu unseren vielen, be-
sonderen Gottesdiensten! 

All das sind Veranstaltungen, die das grau 
in grau durchbrechen wollen, die ein heller 
und fröhlicher Lichtblick sein können an 
einem grauen Herbsttag, weil sie die Mög-
lichkeit bieten, miteinander und mit Gott 
ins Gespräch zu kommen, die Gemein-
schaft zu genießen!  

Und so wünsche ich Ihnen in diesem 
Herbst in unserer Gemeinde viele fröhli-
che, helle und mutmachende Lichtblicke 
und ich wünsche Ihnen, dass sie mit einem 
Blick für das Wunder, das uns durch das 
Grau entgegenblitzt, durch den Herbst 
gehen, so wie es Tina Willms in ihrem Ge-
dicht beschreibt: 
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Sommerfest in der Kita Regenbogen 

Am 21.07. fand das Sommerfest in der 
KiTa statt. Die Kinder haben gemeinsam 
mit ihren pädagogischen Fachkräften ei-
nen wunderbaren Tanz einstudiert und mit 
Freude aufgeführt. Im Anschluss fand eine 
kleine Andacht mit Frau Reinold statt. Die 
Kinder durften die Schöpfungsgeschichte 
mit Tüchern auf die Wiese legen. Da sie 
selbst ein Teil der Schöpfung sind, durften 
dann alle Kinder in den Kreis. 

Nach der gelungenen Aufführung und 
Andacht fand ein gemütliches Beisam-
mensein im Garten statt. Verschiedene 
Angebote, wie Gestaltung von Holzele-
menten, die dann den Zaun schmücken 
sollen oder Schatzsuche im Sandkasten. 
Der Elternbeirat hat sich um die Organisa-
tion von Getränken und Würstchen ge-
kümmert und viele Eltern haben einen 
Salat oder etwas Süßes zum Buffet beige-
tragen.  

Hierfür nochmals ein herzliches Danke-
schön. 

Außerdem hat der Elternbeirat eine Clow-
nin als kleinen Programmpunkt gespon-
sert. Diese tauchte auf und zog gleich die 
Kinder in ihren Bann. 

Als dann der große Regen kam, waren 
viele helfende Hände schnell dabei, Tische 
und Bänke aus dem Regen zu räumen und 
das Fest konnte im Farbenland (Turnraum) 
und der blauen Gruppe fortgesetzt wer-
den. 

Zum Schluss bleibt uns nochmals ein gro-
ßes Dankeschön an alle helfenden Hände 
auszusprechen, allen Anwesenden für ein 
gelungenes Fest, dem Elternbeirat für die 
Organisation, Frau Reinold und den Kin-
dern, ohne die das Fest nicht möglich ge-
wesen wäre. 

    Das KiTa-Team 

Zwergenkirche 

„Wir sind die Kleinen in der Gemeinde, ohne uns geht gar nichts!“, und weil uns die Klei-

nen in unserer Gemeinde wichtig sind, laden wir alle Kinder im Krabbelgruppen- und Kin-

dergartenalter zusammen mit Ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern wieder zu unserer 

Zwergenkirche ein. Zusammen wollen wir spielen, basteln, singen, eine biblische Geschich-

te hören und beten. Die nächsten Gottesdienste für die Kleinen in unserer Gemeinde fin-

den am 22. September und am 22. Dezember statt. Wir treffen uns um 11.00 Uhr im Foyer 

der Christuskirche. 
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Übernachtung 
in der Kita 

Die Vorschulkinder durften am 
12.07. gemeinsam mit zwei pä-
dagogischen Fachkräften in der 
KiTa übernachten. Hierbei haben 
sie allerlei Spannendes erlebt. 
Als Abschluss der wurde ge-
meinsam mit den Eltern gefrüh-
stückt. 

Wir wünschen allen Schulkin-
dern einen guten Start in der 
Schule und Gottes Segen als 
Begleiter für den neuen Lebens-
weg. 

 Das KiTa-Team 

Kinderkirche 

Nach der Sommerpause laden wir alle Kinder wieder zu den Kindergottesdiensten in Nie-
dermittlau und Neuenhaßlau ein. 

In Niedermittlau beginnt der Kindergottesdienst am Samstag, den 21.09. mit einer Wan-
derung zum Beerkopp. Dort besuchen wir die Bienenstöcke von Jette Rothländer und las-
sen uns von ihr erklären, wie Honig gemacht wird. Im Anschluss werden wir dann pickni-
cken. Zu dieser Wanderung sind auch Eltern und Geschwister herzlich eingeladen. Los 
geht es um 10.00 Uhr am Gemeindehaus in Niedermittlau, und wir freuen uns auch, wenn 
jeder etwas für das gemeinsame Picknick mitbringt. Die weiteren Termine für die Kinder-
kirche in Niedermittlau geben wir auf unserer Internetseite und auf Facebook und Insta-
gramm bekannt. 

In Neuenhaßlau beginnt der Kindergottesdienst am 07.09. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
im Johannes-Heermann-Heim und wollen mit einer Schatzsuche den Kindergottesdienst 
beginnen – mehr dürfen wir leider nicht verraten. Danach findet der Kindergottesdienst 
wieder an jedem ersten Samstag im Monat statt. Die Termine sind: 05.10. und 02.11., je-
weils von 10.00-12.00 Uhr. 
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Auch in diesem Jahr wollen wir im Heiligabend-Gottesdienst in Niedermittlau und Neuen-
haßlau wieder ein Krippenspiel aufführen und dazu suchen wir viele Kinder im Kindergar-
ten- und Grundschulalter aus Niedermittlau, Neuenhaßlau und Gondsroth, die Lust haben, 
mitzuspielen und als Maria, Josef, Engel, Hirte oder König aus dem Morgenland die Ge-
schichte von Jesu Geburt zu erzählen. 

 

Die Krippenspielproben beginnen in beiden Orten 
nach den Herbstferien. Interessierte Kinder melden 
sich bitte im Pfarramt, Tel. 2313. 

Das Krippenspiel wird im Heiligabend-
Gottesdienst, 24.12, um 15.00 Uhr in Niedermittlau 
und ebenfalls um 15.00 Uhr in Neuenhaßlau auf-
geführt. 

Engel, Hirten, Könige, Maria und Josef gesucht  

+++Kinder-Treff +++ Kinder-Treff +++ Kinder-Treff+++  
 

Montag 16.00-17.00 Uhr Gemeindehaus Gondsroth 
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr Gemeindehaus Niedermittlau 

für Kinder der 1.-4. Klasse 

Mo 02./Mi 04.09. Wasserschlacht 
Bitte Badekleidung und ein Handtuch mitbringen! 

Mo 09./Mi 11.09. Sportspiele 

Mo 14./Mi 16.09. Steine bemalen 

Mo 27./Mi 29.09. Kino im Kindertreff 

Mo 28./Mi 30.10. Halloween 

Mo 04./Mi 06.11. heute leider kein Kindertreff 

Mo 11./Mi 13.11. Karneval 

Mo 18./Mi 20.11. Spielenachmittag 

Mo 25./Mi 27.11. Plätzchen backen 

In den Herbstferien findet kein Kindertreff statt. Infos zum Kindertreff gibt‘s im Jugendbü-
ro bei Oliver Möscheid-Block, Tel. 7303. 
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Das Büchereiteam hat die Ferien genutzt und viele neue Bücher und Tonies eingekauft 
und eingearbeitet. 

Die Neuen stehen für euch bereit zur Ausleihe - immer  
dienstags von 15 – 17 Uhr und donnerstags 16 – 18 Uhr 

im Joh.-Hermann-Heim Neuenhaßlau 
 

In den Herbstferien (letzte Öffnung Donnerstag, 10.10.) haben wir geschlossen, also vorher 
mit Lese- und Vorlesestoff eindecken! 
Erste Ausleihe nach den Ferien: Dienstag 29.10. 

Neues aus der Bücherei 

Im Herbst feiert die Bücherei Neuenhaßlau ihr 30jähriges Jubiläum. 
Alle Kinder und Eltern sind herzlich zu einem Kindertag am Samstag, 16. November 
eingeladen – lasst Euch von unserem tollen Programm überraschen! 
Am 6. November ab 17.00 Uhr will das Büchereiteam mit allen Freunden der Bücherei 
auf die lange Büchereizeit zurückblicken und feiern.  
Also: Termine schon mal vormerken, Einzelheiten folgen zeitnah. 

Vorlesen in der Bücherei: 
dienstags (03.09.,01.10., 05.11.) jeweils ab 16.00 Uhr im Johannes-Heermann-Heim in  
Neuenhaßlau  
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Bücherei am Tag der 
Kinderrechte 
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Zwölf unvergessliche Tage sind nun 
vorüber. Zwölf Tage voller sonniger Hitze 
und erfrischender Abkühlungen im 
angrenzenden Meer. Zwölf Tage, die 
geprägt waren von Gemeinschaft und 
neuen Freundschaften. Jeder einzelne Tag 
war ein Erfolg. 

Das Programm bot eine bunte Mischung 
aus Aktivitäten: Die olympischen Spiele 
wurden nachgespielt, es wurde gemein-
sam gekocht, gebastelt und kreativ gear-
beitet. Eine der Freizeitaufgaben bestand 
darin, ein eigenes Video zu drehen. Unser 
jährlicher Songcontest fand ebenfalls statt, 
und Gäste aus Südkorea, Kanada, Island, 
Griechenland, Australien, Spanien und 
Argentinien begeisterten mit einmaligen 
Performances. 

Ein besonderes Highlight war der Ausflug 
zum Olymp, wo wir an einer klaren Berg-
quelle die ersehnte Erfrischung fanden, 
bevor es weiterging zum Shoppen. Kos-
tenlose Eseltouren wurden an unserem 
Camp von morgens bis abends angebo-
ten, rundeten das Freizeitprogramm für 
viele ab. 

Unvergessliche Tage in Griechenland 

Auch Umweltbewusstsein spielte eine Rol-
le: Fleißig sammelten wir Müll und trugen 
so zur Sauberkeit des Meeres bei. In den 
Abendandachten wurden verschiedene 
Themen angesprochen, die zum Nachden-
ken anregten und uns Impulse mit auf den 
Weg in die Nachtruhe gaben. 

Alle waren sich einig: Diese Freizeit 
verging viel zu schnell, und an den letzten 
beiden Abenden flossen sogar ein paar 
Tränen. Jeder Teilnehmer war ein Ge-
schenk und brachte, wie ein Regenbogen, 
Farbe und Freude in die Freizeit (ein Zitat 
aus einer Abendandacht). 

Ein großer Dank geht an das gesamte 
Team, das diese Freizeit so unvergesslich 
gemacht hat. Ohne euch wären solche 
Erlebnisse nicht möglich. Eure Zeit, euer 
Engagement, eure Planung und 
Durchführung sowie der liebevolle 
Umgang mit den Teilnehmern sind jedes 
Mal ein Geschenk. Vielen Dank dafür. 

Jiassas Griechenland!  
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Die Anmeldung für die  
Sommerfreizeiten im nächsten Jahr 

starten wie immer am 01.12. auf 
www.ej-kinzigtal.de 

 
Dann geht es für Jugendliche 

ab 14 Jahren nach  
 

Norwegen (06.-20.07.2025) 
oder in die 

Niederlande (18.-25.07.2025) 

In Kampen starteten wir unsere Segeltour 
über’s Ijsselmeer und gingen an Bord der 
Hester, die für die kommende Woche 
unser Zuhause sein sollte.  

So setzten wir die Segel und starteten 
dahin, wo der Wind uns hinwehte... wenn 
der Wind denn geweht hätte. Meist war es 
nur ein laues Lüftchen, das uns vorwärts 
brachte - dafür konnten wir bei bestem 
Sommerwetter das Leben auf dem Wasser 
genießen. Zahlreiche Badestopps zum 
Schwimmen, Stand-up-paddeln oder ein 
Ritt auf der Banane waren willkommene 
Abwechslung.  

Jeden Abend legten wir in einem anderen 
der kleinen Städtchen rund ums Ijsselmeer 
an: Enkhuizen wurde per Foto-Rallye 
erkundet, in Stavoren lockten Strand und 
Fischbude. In Lemmer gab’s einen 
Sandburgen-Wettbewerb mit tollen 
Bauwerken zu verschiedenen Ländern und 
am letzten Abend in Urk wurde der 
Whirlpool an Bord endlich in Betrieb 
genommen. 

Ein besonderes Highlight war sicherlich 
die Übernachtung ohne Hafen. Wir haben 
auf dem Wasser den Anker geworfen, an 
Bord übernachtet, die Stille genossen und 

Leinen los! Segelfreizeit in den Niederlanden 

unglaublich viele Sterne und 
Sternschnuppen gesehen.  

“Ganz nebenbei” passierte all das, was 
eine Sommerfreizeit so ausmacht: neue 
Freunde kennenlernen und bestehende 
Freundschaften vertiefen, gemeinsam 
malen, basteln und Musik machen, 
zusammen lachen und weinen und das 
Wissen, dass uns die gemeinsamen 
Erlebnisse für immer verbinden. 
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So langsam ist es Zeit, kurze Hosen und 
Sommerkleider wieder nach hinten in den 
Kleiderschrank zu räumen. Viele nutzen 
die Gelegenheit zum Aussortieren.  

Auch in diesem Jahr beteiligt sich unsere 
Kirchengemeinde wieder an der Altklei-
dersammlung der Bodelschwinghschen 
Anstalten aus Bethel. Gemäß dem bibli-
schen Motto „Sammelt die übrigen Bro-
cken, auf dass nichts umkomme“ (Joh. 6, 
12) sammelt die Einrichtung bereits seit 
1890 abgelegte Kleidung, um sie für den 
guten Zweck weiter zu verkaufen - Nach-
haltigkeit seit über 130 Jahren. 

Gesammelt werden gut erhaltene, saubere 
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, 
Tisch-, Bett- und Hauswäsche, Handta-
schen, tragbare Schuhe (bitte paarweise 
gebündelt), Federbetten, Wolldecken und 
Plüschtiere. 

Kleidersammlung für Bethel 

Gartenputz in Neuenhaßlau und Niedermittlau 

Kennen Sie die alte Gärtnerweisheit, die 
besagt: „Ein Garten entsteht nicht 
dadurch, dass man im Schatten sitzt“? Wer 
einen Garten hat, der wird diesen Worten 
zustimmen können. In einem Garten gibt 
es immer etwas zu tun, damit ein Garten 
zu einem Garten wird. Und so geht es uns 
auch mit unseren Kirchgärten und Ge-
meindehausgärten in Neuenhaßlau und 
Niedermittlau. Hier gibt es immer etwas zu 
tun! Besonders im Frühjahr und im Herbst. 
Darum treffen wird uns auch in diesem 
Herbst wieder zum Gartenputz, und freuen 
uns über viele helfenden Hände. 

In Neuenhaßlau findet der Gartenputz am 
21. 9. Statt. Wir treffen uns ab 9.00 Uhr am 
Johannes-Heermann-Heim. Für Nieder-
mittlau steht der Termin noch nicht fest, 
aber er wird noch durch die Zeitung und 
auf unserer Internetseite bekannt gegeben 
– auch hier hoffen wir auf viele Helferin-
nen und Helfer. 

Vom 21.-26.10.2024, jeweils von 9.00-
18.00 Uhr können Sie Ihre Altkleider 
abgeben: 

Gondsroth: 
Garagenvorplatz 
Dieter Becker, Nebenstraße 10 

Neuenhaßlau: 
Garage Pfarrhaus 
Hasselbachstraße 9 

Niedermittlau: 
Gemeindehaus 
Alte Dorfstr. 34 
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Seniorennachmittage in unserer Gemeinde 

Auch nach der Sommerpause laden wir alle wieder zu den Seniorennachmittagen in unse-
rer Gemeinde ein!  

In Niedermittlau startet wieder das ökumenische Dorfcafé, das nun auch eine Erweiterung 
erfahren hat: Zum Dorfcafé lädt nicht nur die evangelische Kirchengemeinde zusammen 
mit der katholischen Pfarrei St. Peter und Paul ein, sondern es hat sich auch die evangeli-
sche Kirchengemeinde Freigericht mit angeschlossen. So können Sie bei Kaffee und Ku-
chen nicht nur Bekannte aus Hasselroth, sondern auch aus Freigericht treffen!  

Das ökumenische Dorfcafé findet immer am letzten Donnerstag im Monat, von 15.00-
17.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Niedermittlau statt. 

Folgende Termine und Themen können Sie sich schon vormerken: 

26.09.: Die Ernte meines Lebens; 31.10.: Die Reformation in unserer Region; 28.11.: Lieder 
und Geschichten zum Advent  

 

Und auch in Neuenhaßlau und Gondsroth treffen wir uns wieder zum „Babbelnachmittag“. 
Zu zwei Nachmittagen mit Liedern und Geschichten rund um den Herbst am 19.09. im 
Johannes-Heermann-Heim in Neuenhaßlau und am 26.09. im Gemeindeheim in Gonds-
roth; und zu zwei besinnlich- adventlichen Nachmittagen am 05.12. in Neuenhaßlau und 
am 12.12. in Gondsroth. Die Nachmittage beginnen jeweils um 15.00 Uhr. 

Verein zur Erhaltung der Laurentiuskirche startet wieder durch 

Nach einer längeren Ruhephase startet 
der Verein zur Erhaltung der Laurentiuskir-
che wieder durch. 

Im vergangenen Jahr hat der Verein die 
Kirchengemeinde mit 10.000,- € bei der 
Finanzierung der Sanierung der Ostseite 
der Kirchenmauer unterstützt. Wenn dem-
nächst die Südseite der Mauer saniert 
wird, beträgt die Unterstützung ebenfalls 
10.000,- €. 

Um nicht nur Geld auszugeben, sondern 
auch welches einzunehmen, hat der Verein 
wieder den beliebten Laurentiuswein im 
Programm: Eine Neuauflage des leckeren 
St. Laurent Rotweins und des Malvasier 
Weißweins des Weinguts Wohlgemuth-
Schnürr aus Gundersheim in Rheinhessen 
stehen für einen schönen Abend zuhause 
oder für ein leckeres Geschenk aus Nie-
dermittlau bereit. Auch die leckeren Hus-
tenbonbons sind wieder da.  

Verkauft werden Wein und Bonbons im-
mer nach den Gottesdiensten in der Lau-
rentiuskirche Niedermittlau oder 
„zwischendurch“ nach Vereinbarung. 
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Herbstliche Abendmusik in Gondsroth 

Der Herbst ist eine besondere Jahreszeit: 
Die Natur zeigt sich in all ihren Farben 
noch einmal von ihrer schönsten Seite, 
aber es liegt auch schon ein Hauch von 
Vergänglichkeit in der Luft. Der Herbst hat 
eine ganz eigene, besondere Stimmung. 
Diese Stimmung zwischen Lebenskraft und 
Vergänglichkeit wollen wir in einem Kon-
zert aufnehmen, zu dem der Förderkreis 
Kirche Gondsroth einlädt.  

Am Samstag, den 19. Oktober ab 17.00 
Uhr, geht es in der Musik und den Lesun-
gen rund um den Herbst, und es darf nicht 

nur zugehört, sondern auch mitgesungen 
werden. „Wir pflügen und wir streuen“ 
oder „Lobet den Herren“, sind nur einige 
der Lieder, die wir zusammen mit Lukas 
Wagner an der Orgel singen und hören 
werden; Gedichte und kleine Geschichten 
rund um den Herbst gelesen von Kerstin 
Reinold, runden das Konzert ab. 

Und im Anschluss an das Konzert geht es 
herbstlich weiter, wenn der Förderkreis 
Dorfkirche Gondsroth zu Federweiser und 
Zwiebelkuchen in den Kirchgarten zum 
gemütlichen Beisammensein einlädt. 

Wofür bist du dankbar? 

Es ist gut, dass wir uns einmal im Jahr diese Frage 

stellen, denn wie oft gehen im Alltag die Dinge, für 

die wir dankbar sein können einfach unter? Weil wir 

sie als selbstverständlich ansehen, weil uns manchmal 

eine Sorge oder ein Ärger viel zu sehr in Anspruch 

nehmen, und wir das Gute in unserem Leben gar nicht 

mehr sehen können? 

Wie gut, dass wir einmal im Kirchenjahr dazu ermutigt 

werden, innezuhalten und auf all das Gute, das uns 

geschenkt wird – im Großen wie im Kleinen – zu 

schauen und auch Gott dafür „Danke“ zu sagen. 

Das wollen wir im Gottesdienst am Erntedankfest 

tun, den wir am Sonntag, den 6.10. um 10.00 Uhr 

in der Christuskirche in Neuenhaßlau feiern. 
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Am 29. September feiern wir Jubelkonfirmation und 
laden alle, die vor 60, 65, 70 oder sogar 75 Jahren ihre 
Konfirmation gefeiert haben, zu Festgottesdiensten nach 
Neuenhaßlau und Niedermittlau ein. 

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10.00 Uhr und 
werden mit Abendmahl gefeiert. Wenn Sie an den Gottes-
diensten teilnehmen und Ihr Konfirmationsjubiläum feiern 
wollen, dann melden Sie sich bitte dazu im Pfarramt in 
Neuenhaßlau an. Tel.: 06055 2313 oder per Mail: gemein-
debuero.hasselroth@ekkw.de 

Auch in diesem Jahr feiern wir zum Reformationstag wieder einen gemeinsa-

men Gottesdienst mit den Kirchengemeinden Freigericht und Meerholz-

Hailer. Dazu laden wir alle am 03.11. um 10.00 Uhr in die Johanneskirche 

nach Freigericht ein.  

In diesem Jahr steht der Gottesdienst unter dem Motto „Freiheit“. Martin Lu-

ther hat einmal selbst gesagt: „Ein Christenmensch ist ein freier Herr über alle 

Dinge, und zugleich ein dienstbarer Knecht.“ Wie frei sind wir denn nun wirk-

lich? Und was bedeutet „Freiheit“ in einer Welt, die von Kriegen geschüttelt 

ist, und in der rechte Gedanken, die die Freiheit von Menschen einschränken 

wollen, immer mehr an Bedeutung gewinnen? Aber ist Freiheit nicht auch ein 

großes Geschenk, mit dem wir – gerade hier in unserem Land – schon so viele 

Jahre leben dürfen? Und was bedeutet es eigentlich ein „freier Herr“ zu sein? 

All dem wollen wir im Gottesdienst nachgehen, ob wir auf alles eine Antwort 

finden können… Nun, davon können Sie sich im Gottesdienst selbst ein Bild 

machen – in aller Freiheit! 
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Die Lieder und Texte aus Taizé haben eine ganz besondere Kraft. 
Das gemeinsame Singen und Zeiten der Stille, laden dazu ein, 
vor Gott zur Ruhe zu kommen und sich in ganz besonderer Wei-
se von ihm anrühren zu lassen. Wir laden Sie darum zu einem 
besonderen Taizé-Gottesdiensten ein: am 22. September 
nach Neuenhaßlau, um 17.00 Uhr. 

Mal ganz neu anfangen, oder wenigstens das eigene Leben in neue Bahnen zu 
lenken, wer hat nicht schon mal daran gedacht? Gründe gibt es genug, seinem 

Leben eine neue Richtung zu geben, wohlmöglich sogar umzukehren, fängt 
damit an, mal aufzuräumen, die eigenen Gedanken zu ordnen und auch Prob-
lematisches auszusprechen. Das kann auch im Gespräch mit Gott geschehen, 
im Gebet. Umkehr und Neuanfang sind nichts anderes als Buße. Buße ist "das 

Recht, ein anderer zu werden", meinte die Theologin Dorothee Sölle. 

Zu so einem „Hausputz für die Seele“ laden wir im Gottesdienst am Buß- und 
Bettag ein, der am 20. November um 19.00 Uhr in der Christuskirche in 

Neuenhaßlau stattfindet. Und natürlich sollen dabei die Worte der Hoffnung 
trotz der Krisen nicht zu kurz kommen. 
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Unsere Gottesdienste im Überblick 

01.09.2024 14. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerinnen Kerstin Reinold und Anke Breidenbach 

F.-Hofacker-Halle 
Niedermittlau 

08.09.2024 15. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Ivonne Klesse  

Alte Dorfkirche 
Gondsroth 

15.09.2024 16. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

22.09.2024 17. Sonntag nach Trinitatis  

17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
Team 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

29.09.2024 18. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
Pfarrerin Anke Breidenbach 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

06.10.2024 Erntedank  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold  

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

13.10.2024 20. Sonntag nach Trinitatis  

17.00 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Stefan Menges 

Alte Dorfkirche 
Gondsroth 

20.10.2024 21. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

27.10.2024 22. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Ivonne Klesse 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

03.11.2024 23. Sonntag nach Trinitatis  

10.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum 
Team 

Johanneskirche 
Somborn 

10.11.2024 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahrs  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Alte Dorfkirche 
Gondsroth 
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Unsere Gottesdienste im Überblick 

17.11.2024 Volkstrauertrag  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Anke Breidenbach 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

20.11.2024 Buß– und Bettag  

19.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

24.11.2024 Ewigkeitssonntag  

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Friedhof  
Gondsroth 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer i. R. Achim Imhof 

Laurentiuskirche 
Niedermittlau 

01.12.2024 1. Advent  

10.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung des Weihnachtsmarkts 
Pfarrerin Anke Breidenbach 

Feuerwehrhaus 
Niedermittlau 

17.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrerin Kerstin Reinold 

Christuskirche 
Neuenhaßlau 

08.12.2024 2. Advent  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer i. R. Achim Imhof 

Alte Dorfkirche 
Gondsroth 

Auch in diesem Jahr beginnen wir die Advents-
zeit wieder mit zwei ganz besonderen Gottes-
diensten. Am Vormittag des 1. Advents eröffnen 
wir um 10.00 Uhr mit einem festlichen Gottes-
dienst den Adventsmarkt in Niedermittlau, den 
auch in diesem Jahr die Hasselrother Hausmusi-
kanten mit ihren stimmungsvollen Weihnachts-
lieder begleiten werden. 

Und am Abend des 1. Advents findet um 17.00 
Uhr wieder der musikalische Gottesdienst, das 
„Adventssingen“, in der Christuskirche in Neuen-
haßlau statt. Alte und neue Adventslieder wer-
den dort gesungen und im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir wieder zum gemütlichen 
Beisammensein bei Würstchen und Glühwein im 
Kirchgarten ein. 

Einstimmung am 1. Advent 
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Tauffest im Freibad Gelnhausen 

Die evangelischen Kirchengemeinden unserer Region haben in diesem Jahr wieder ein 
Tauffest gefeiert, dieses Mal an einem ganz besonderen Ort: im Freibad in Gelnhausen.  
Es war ein tolles Fest! Kleidung und Umgebung vielleicht nicht ganz so, wie man es von 
einer kirchlichen Zeremonie erwartet, aber dadurch eben etwas ganz Besonderes.  

Wir finden nämlich: Gott und Freibad passen gut zusammen. Und wir wünschen den Ge-
tauften, dass Gott für sie ist wie ein Bademeister, der gut auf sie aufpasst. Wie ein Freund, 
der immer da ist und der Spaß hat an Spiel und Lebensfreude. Ein Mutmacher, der auf 
dem 3-Meter-Brett leise „du schaffst das!“ flüstert. Und wie Freibad-Pommes: immer wie-
der richtig gut! 
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Aus den Kirchenbüchern 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben und wurden kirchlich bestattet: 
 
 

Getauft und in die weltweite christliche Gemeinschaft aufgenommen 
wurden: 
 
 

Den Bund für‘s Leben schlossen: 
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September: 
 
Montag, 02.09. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Montag, 02.09. Männerrunde, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Dienstag, 03.09. Vorlesen in der Bücherei, 16.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 16.09. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Donnerstag, 19.09. Seniorennachmittag, 15.00-17.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Samstag, 21.09. Gartenputz, 9.00 Uhr, Garten an der Christuskirche Neuenhaßlau 
Donnerstag, 26.09. Seniorennachmittag, 15.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Gondsroth 
Donnerstag, 26.09. Ökumenisches Dorfcafè, 15.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Ndm. 
Freitag, 27.09.  Trauer-Treff, 17.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 30.09. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermitllau 
 
Oktober: 
 
Dienstag, 01.10. Vorlesen in der Bücherei, 16.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 07.10. Männerrunde, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Montag, 14.10. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
21.-26.10.  Altkleidersammlung für Bethel 
Freitag, 25.10.  Trauer-Treff, 17.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 28.10. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Donnerstag, 31.10. Ökumenisches Dorfcafé, 15.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Ndm. 
 
November: 
 
Montag, 04,11. Männerrunde, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Dienstag, 05.11. Vorlesen in der Bücherei, 16.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Mittwoch, 06.11. Jubiläum Bücherei, 17.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 11.11. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Montag, 11.11. Laternenumzug zu St. Martin, 19.00 Uhr, Alte Schule Niedermittlau 
Samstag, 16.11. Kindertag der Bücherei, JHH Neuenhaßlau 
Montag, 25.11. Kreativ-Kreis, 10.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus Niedermittlau 
Donnerstag, 28.11. Ökumenisches Dorfcafé, 15.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Ndm. 
Freitag, 29.11.  Trauer-Treff, 17.00 Uhr, JHH Neuenhaßlau 
 

Termine im Überblick 

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
 

www.ek-hasselroth.de 
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Ein großes und herzliches Dankeschön an all diejenigen, die die Arbeit in unseren Kirchen-
gemeinden finanziell unterstützen. Ohne Sie wäre vieles von dem, was Sie in dieser Ausga-
be von „Evangelisch in Hasselroth“ lesen, nicht möglich. 
 
Weil wir die Vielfalt unserer Angebote auch in Zukunft erhalten möchten, erbitten wir Ihre 
Spende auf das 

Konto des Kirchenkreisamts Kinzigtal 
DE22 5206 0410 0001 6001 09. 

 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte „Spende Hasselroth“ an. 
 

Gott segne Geber und Gaben! 

Dankeschön! 



22 

 
Regelmäßige Termine 

Babygruppe 
Mittwochs 9.30-11.30 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
 
Krabbelgruppe 
Mittwochs ab 10.00 Uhr 
Johannes-Heermann-Heim Neuenhaßlau 
Kontakt: 
Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
 
Spielgruppe 
Dienstags 15.30-17.30 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
 
Büchereien 
Neuenhaßlau 
Dienstags, 15.00-17.00 Uhr und 
Donnerstags, 16.00-18.00 Uhr 
in den Ferien geschlossen. 
Johannes-Heermann-Heim 
Niedermittlau 
Dienstags, 15.00-17.00 Uhr 
in den Ferien geschlossen 
Auwiesenschule Niedermittlau 
 
Kinderkirche 
Neuenhaßlau:  
Monatlich samstags 10.00-12.00 Uhr 
Kontakt: 
Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel 2313 
Niedermittlau: 
Monatlich samstags 10.00-12.00 Uhr 
 
 
Kindertreff 
Gondsroth: 
Montags 16.00-17.00 Uhr 
Gemeindehaus Gondsroth 
Niedermittlau: 
Mittwochs 16.00-17.00 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
in den Ferien kein Kindertreff 
 

Bibelkreis 
14-tägig mittwochs 17.00-19.00 Uhr  
 
Hauskreis 
Wechselnde Tage, 14-tägig, 19.30 Uhr 
 
Kreativkreis 
14-tägig montags, 10.00-12.00 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
 
Männerrunde 
Monatlich montags, 19.00 Uhr 
Gemeindehaus Niedermittlau 
 
Seniorennachmittag 
Gondsroth 
vierteljährlich, 15.00-17.00 Uhr 
Gemeindeheim Gondsroth 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
Neuenhaßlau 
vierteljährlich, 15.00-17.00 Uhr 
Johannes-Heermann-Heim Neuenhaßlau 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
 
Treff für trauernde Angehörige 
Monatlich freitags, 17.00-19.00 Uhr 
Foyer Christuskirche Neuenhaßlau 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
 
Christliche Meditation 
donnerstags, 19.00 Uhr 
Foyer Christuskirche Neuenhaßlau 
Kontakt: Pfarrerin Kerstin Reinold, Tel. 2313 
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So erreichen Sie uns 

Pfarramt I (Neuenhaßlau-Gondsroth) 
Pfarrerin Kerstin Reinold 
Hasselbachstr. 9 
Telefon: 2313  
Mail: pfarramt1.hasselroth@ekkw.de 
 
Pfarramt II (Niedermittlau) 
Vakanzvertretung 
Pfarrerin Anke Breidenbach 
Telefon: 06055 7911 
Mail: pfarramt.freigericht@ekkw.de 
 
Gemeindebüro Hasselroth 
Catrin Feselmayer 
Hasselbachstr.9 
Telefon: 2313 
Donnerstags 9-12 Uhr 
Mail: gemeindebuero.hasselroth@ekkw.de 
 
Ev. Kita Regenbogen Niedermittlau 
Leitung Lukas Groß  
Hopfengartenstr. 9-11, Telefon: 7911 
Mail: kita.niedermittlau@ekkw.de 
 
Ev. Jugend Hasselroth-Freigericht 
Oliver Möscheid-Block 
An der Johanneskirche 13 
62579 Freigericht-Somborn 
Telefon: 7303 
Mail: oliver.block@ekkw.de 
 
Förderkreis Ev. Jugend Neuenhaßlau-
Gondsroth 
Pfarrerin Kerstin Reinold, Te. 2313 
Konto: DE46 5206 0410 0331 6219 04 
 
Förderkreis Kirche Gondsroth 
Konto: DE69 5066 3699 0000 1234 12 
 
Förderverein Laurentiuskirche 
Konto: DE89 5075 0094 0023 0052 71 
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